
Fachveranstaltung
„Ergonomie in der Fahrzeug-Produktion“

Workshop 2: Handlungshilfen zur Analyse und 
Beurteilung ergonomischer Gestaltungslösungen

Herr Eckardt, Herr Prüße, Herr Schulz



Oft genannte Methoden / Tools zur Bewertung von Tätigkeiten 1
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Oft genannte Methoden / Tools zur Bewertung von Tätigkeiten 2
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Bewertungsbasis CUELA: DIN105-4 und OWAS



Zitate aus Erläuterungen:

Treten innerhalb einer Gesamttätigkeit mehrere Teiltätigkeiten mit deutlich 
unterschiedlichen Lastenhandhabungen auf, sind diese getrennt einzuschätzen 
und zu dokumentieren.
aus: Heben und Tragen ohne Schaden und Ziehen und Schieben ohne Schaden, BAuA

Eine zusammenfassende Beurteilung ist mit dem Formblatt LMM MA nicht 
möglich.
aus: Kurzanleitung zur Anwendung der LMM MA, BAuA

Alle Wirtschaftszweige mit beruflichen Tätigkeiten, bei denen Heben, Tragen 
oder Arbeiten in extremen Rumpfbeugehaltungen eine herausragende 
Belastung darstellen.
aus: Aus der Arbeit des IFA 0013, DGUV zu CUELA
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Zitate aus Erläuterungen:
Das RULA-Verfahren dient in erster Linie der Abschätzung darüber, wie 
notwendig weitere Untersuchungen ….. am Arbeitsplatz sind.
aus: Das „Rapid Upper Limb Assessment (RULA)“; BGIA 

Wird die Orientierungsfrage zu mindestens einer Belastungsart mit „Ja“ 
beantwortet, so ist:

c) eine vertiefende Gefährdungsbeurteilung …..nach dem G 46 durchzuführen.
aus: Formblatt aus Kampagne „Denk an mich dein Rücken“ nach DGUV Information 250-453, BGHM

Eine Anwendung ist auch bei längeren Taktzeiten möglich, solange 
sichergestellt ist, dass die Belastungen gleichmäßig über die Schicht verteilt 
sind und keine Belastungsspitzen vorliegen.
Zitat aus: Vorabversion der Handlungsanleitung für das Screeningverfahren zum montagespezifischen 
Kraftatlas für das Testen in einem begrenzten Anwenderkreis, IAD/ IFA/ BGHM
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Methoden/ Tools die mehr versprechen: ?
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Zitate aus Erläuterungen:

Ein Einsatz bei längeren Taktzeiten oder ungetakteten Tätigkeiten ist nur 

statthaft, wenn …..
aus: Präsentation im Workshop „Digitale Fabrik“ zu EAWS, Kh. Schaub , A. Sinn Behrend bei BGHM 

Mai 2011

Detaillierte Überlegungen zu einer Belastungszusammenführung über 

biomechanische oder physiologische Bewertungskriterien konnten vorerst 

nicht eingehen.
aus: Hintergrundinformation Multiple-Lasten-Tool, Kooperationsprogramm KoBRA

Das Verfahren wurde nach 2011 nicht weiter verfolgt, ….
aus: www.kobra-projekt.de/download/aaws
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http://www.kobra-projekt.de/download/aaws


Vorgehen bei Bewertung

Systematik der Erfassung und Bewertung Muskel-Skelettbelastungen

Seite 17

Ablauf bei Erfassung und Bewertung 

physischer Belastungsfaktoren

Betriebliche 

Praktiker

Ergonomie 

Experten

Wissenschaftler

Grob-Screening-Verfahren

Spezielle Screening-Verfahren

Experten-Screening-Verfahren

Labormessungen/Forschung

falls Belastungsschwerpunkte vorhanden

falls Belastungen/Bewertungen zu komplex

falls Belastungen/Bewertungen zu komplex

falls Belastungen/Bewertungen zu komplex

Betriebliche Messungen

z.B. DGUV I 208-033 (Checkliste)

z.B. BAuA Leitmerkmalmethoden

z.B. NIOSH, REFA, EAWS

z.B. EMG, CUELA

z.B. Optoelektronische

MessystemeQuelle: IFA, Ellegast 2011

Eckardt, Prüße, Schulz 8



MEGAPHYS ist was 

und kann was?
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aus: Präsentation des IFA zur 4. Fachtagung Arbeitsplanung und Prävention, Dezember 2014 bei BGHM



Das Projekt läuft und wurde schon einmal vorgestellt:
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Was macht es schwierig?
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aus: Präsentation des IFA zur 4. Fachtagung Arbeitsplanung und Prävention, Dezember 2014 bei BGHM



Was noch fehlt:
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aus: BGHM Fach-
Information Nr. 0052 
Gefährdungsbeurteilung

psychische Belastung

Herr Prüße weiß zu berichten!



Und nun in den Workshop:

Praxiserfahrung aus den hier im Workshop vertretenen 
Unternehmen:

Welche Methoden werden für 
welche Fragestellungen 
eingesetzt? 
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Und nun in den Workshop:

Erfahrungen in der Anwendung:

Sind die Bewertungsergebnisse 
aus den Methoden für Ihre Arbeit 
hilfreich und zielführend?
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Und nun in den Workshop:

Erfolgsmeldungen aus den Unternehmen:

Welche Veränderungen konnten 
nach Einsatz der Methoden im 
Betrieb umgesetzt werden?
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